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Unter sicherer Obhut

Gedenke deines Bruders

In einem Schreiben an die evangelischen
Pfarrer und Helfer hat Bischof Dibelius
darauf hingewiesen, daß auch im Straßenverkehr

das Gebot <Du sollst nicht töten>
Geltung habe und dieser göttliche Befehl
in Kirche und Unterricht den
Verkehrsteilnehmern ins Gewissen gehämmert werden

müsse, damit die Zahl der Unfälle
abnehme.
Von dem gleichen Verantwortungsbewußtsein

für den Bruder zeugten die

Schlußworte des Bischofs von Speyer auf
der diesjährigen Bischofs-Konferenz in
Fulda, an der alle sechsundzwanzig
deutschen katholischen Bischöfe der
Bundesrepublik, der Sowjetzone und der
abgetrennten deutschen Ostgebiete teilnahmen:

«Auch die Sorge um die Gefangenen, die noch
nicht in die Heimat zurückkehren konnten, ist
ein großes Anliegen der deutschen Bischöfe, die
nicht zu den Menschen gehören, die über ein
einziges Fußballspiel in Moskau alles dies vergessen
können. »

Bitterernste, bitternotwendige Worte, die
weit über die Grenzen des Landes hinaus,
in dem sie geschrieben und gesprochen
wurden, gehört werden sollten. Pietje

Die Frage der Woche

Nato - Oberkommandierender, General
Gruenther, über die russische Friedenspolitik:

«Ist das Geratter, das aus dem
hölzernen Pferd dringt, Waffengeklirr,
oder sind dort nur ein paar Schrauben
los?» TR
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